
Liebe Vereinsmitglieder des Sport-
vereins 1930 Weilbach/Ufr. e.V., 

liebe Leser der Sportvereins-Nach-
richten.

Am Dienstag, den 1. Juli um 19 
Uhr geht es wieder los mit der Vor-

bereitung der Ersten Mannschaft auf die Saison 
2014/15! Unter neuer Leitung von Spielertrainer 
Sven Törke wird der SVW erneut den Versuch 
starten den Aufstieg in die A-Klasse zu schaffen! 

Vorrangig ist aber, dass unsere Truppe wieder 
schöneren und attraktiveren Fußball spielen soll. 
Mit Sven Törke konnten wir einen erfahrenen Trai-
ner gewinnen, der auch aktiv am Spielgeschehen 
teilnehmen kann. Zum Stamm der aktiven Spieler, 

die größtenteils gehalten werden konnten, kom-
men noch weitere Neuzugänge hinzu, die vor al-
lem aus unserer Jugend stammen.

Wir wünschen unserem »Neuen« einen guten 
Anfang und viel Glück für die Saison 2014/15.

Sport-Tage beim SVW ein voller Erfolg!
Sie kamen wieder sehr gut bei den Besuchern an, die 
Sport-Tage beim SVW! Weiteres auf Seite 14 und 15.

Weitere Berichte und Infos im Innenteil 
des Heftes!
Wie gewohnt finden Sie alles Wichtige um den SVW 
im Innenteil der Sportvereins-Nachrichten. Wir wün-
schen wieder viel Spaß beim Lesen.       Horst Weisser

Ausgabe Nr. 59 ·  Erscheinungsweise monatlich · Juni 2014
SV Weilbach im Internet: http://svweilbach1930.de/

Erste Mannschaft beginnt am 1. Juli die Vorbereitung!
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SVW finanziell auf Kurs, sportlich nicht!
Bürgermeister Kern sagt Unterstützung zu! Von Horst Weisser

Am Freitag, den 2. Mai 2014 konnte der erste 
Vorsitzende Sport Horst Bauer 31 Mitglieder 

zur turnusgemäßen Mitgliederversammlung begrü-
ßen, bei der auch Ehrungen für Mitglieder durchge-
führt wurden.

Nachdem Horst Bauer anfänglich die Ehrenmit-
glieder, den Ehrenvorsitzenden, das Präsidium des 
Fördervereins sowie den Bürgermeister herzlich 
willkommen geheißen hatte, ging er als Verantwort-
licher des Spielbetriebs sofort auf die aktuelle Situa-
tion der Ersten Mannschaft ein.

Das Ziel Aufstieg in die A-Klasse nicht erreicht!
Bauer sagte: »Auch 2014 werden wir den von uns 
allen erhofften Aufstieg in die A-Klasse nicht schaf-
fen«. Zu viele Faktoren kamen hier zusammen. Zwar 
konnte der Kader aus der letzten Saison soweit zu-
sammengehalten und mit Stefan Zahn und Fabian 
Friedrich die Mannschaft verstärkt werden, aber auf 
der anderen Seite sind einige Spieler im Laufe der 
Saison ausgeschieden. Sei es beruflich oder einfach 
weil sie keine Lust mehr hatten.

Wir haben uns um diese Spieler zwar immer wie-
der bemüht, aber irgendwann gibt man auf!

Dann kamen auch Verletzungen hinzu, die unse-
ren Kader immer wieder schwächten. Hier sei den 
älteren Spielern Jürgen Weidner, Thomas Wendel-
muth und Vedat Tiryaki sowie den U19-Spielern ge-
dankt, die immer wieder ausgeholfen haben, wenn 
es eng wurde.

Klaus Schnaderbeck geht, Sven Törke kommt!
Horst Bauer erwähnte, dass Trainer Klaus Schna-
derbeck nach drei Jahren den Verein auf eigenen 
Wunsch verlassen wird. Er bedankte sich bei Schna-
derbeck für seine engagierte Arbeit. Schnaderbeck 
hatte die Mannschaft in einer sehr schweren Situati-
on übernommen und sich dieser Aufgabe gestellt. 

Bauer sagte: »Wir vom Vorstand und auch die 
Spieler haben gerne mit ihm zusammengearbeitet. 
Das wir mit ihm abgestiegen sind und auch den 
Aufstieg nicht mehr geschafft haben, ist am wenigs-
ten seine Schuld!«

Für die neue Saison 2014/15 konnte man Sven 
Törke als neuen Trainer gewinnen. Der Mann-
schaftskader bleibt bis auf Tobias Kern zusammen. 
Unser langjähriger Torwart wird sich beruflich be-
dingt Richtung Würzburg verändern.

Fünf U19-Spieler werden in der kommenden 
Saison in die Erste Mannschaft wechseln. Ob noch 
andere neue Spieler zu uns kommen, wird sich in 
der nächsten Zeit entscheiden.

Damen und AH auch im Blick!
Nach der Bestandsaufnahme zur Ersten Mannschaft 
erwähnte der Vorsitzende, dass die Damenmann-
schaft nicht mehr in der Freizeitliga spielen kann, da 
es diese nicht mehr gibt und nur noch wenige Da-
men da sind, um donnerstags zu trainieren und er 
hofft, dass sich dies wieder bessert.

Positiv stellte er heraus, dass die AH wiederbe-
lebt worden ist und seit April jede Woche freitags 
trainiert. Zukünftig versucht man wieder Spiele zu 
bestreiten und an Turnieren teilzunehmen.

Weintage stärken gutes Image des SVW!
Im Bericht über das Vereinsleben beim SVW er-
wähnte Bauer, dass neben den jährlich wiederholten 
Veranstaltungen, wie z.B. Starkbierabend, Oktober-
fest oder die Sport-Tage, erstmals die Weintage mit 
durchschlagendem Erfolg durchgeführt wurden.

Im Vorfeld wurde viel ehrenamtliche Arbeit geleis-
tet, vor allem das Küchenteam hat eine tolle Spei-
sekarte zusammengestellt. Die angebotenen Weine 
konnten sich auch sehen lassen. Die toll gestalteten 
Plakate und Handzettel zur Bewerbung der Veran-
staltung und die Speisekarten sowie die liebevolle 
Dekoration sind bei den Besuchern sehr gut ange-
kommen. Diese Veranstaltung hat dem Image des 
Sportvereins sehr gut getan. Im Sportheim waren 
sogar Weilbacher Bürger, die das Sportheim noch 
nie von innen gesehen hatten.

Thekenbau belastet den SVW finanziell wenig!
Dass die letzten Veranstaltungen so gelungen sind, 
ist auch der neuen Theke zu verdanken! Sie lässt das 
Sportheim wie neu aussehen und man fühlt sich 
hier wohl, führte Horst Bauer weiter aus.

Ohne dass der Sportverein tief in die Tasche grei-
fen musste, wurde die neue Theke im letzten Jahr 
erstellt. Hier ist der Brauerei Faust, der Sparkasse 
und der Raiffeisenbank in finanzieller Hinsicht zu 
danken. Ganz besonderes bedankt sich der SVW 
bei Matthias Kuger, der die Planung, sein Know how 
und auch einiges Geld in die neue Theke gesteckt 
hat.	                           Fortsetzung auf Seite 6
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Ebenso Uwe Arnold und Markus Kuger, die die 
Theke mit Matthias zu dritt fast alleine gebaut ha-
ben. Außerdem haben Niko Schüssler, Christian 
Mühlung und Gisbert Stimmel auch ihren Teil dazu 
beigetragen. 

Besonders sind hier auch noch Heinz und Ros-
witha Lang zu erwähnen, die uns mit benötigten 
Materialien und Manpower der Mitarbeiter ihrer 
Firma toll zur Seite gestanden sind!

Ihnen allen sagen wir nochmals, herzlichen Dank!

Wieder Frühschoppen im Sportheim!
Nach einem Vorschlag von Niko Schüssler findet 
jetzt auch wieder sonntags der Frühschoppen im 
Sportheim statt. Hierzu laden wir natürlich alle ein. 
Horst Bauer erwähnte, dass er auch manchmal da 
ist und es immer interessant ist, was hier von den 
Älteren so erzählt wird.

Auszeichnungen für Vorstand und Ehrenmitglied!
Vorstand Horst Bauer sagte, dass nach Heike Kuger 
2010 jetzt nun mit ihm 2013 ein Mitglied des SVW 
erneut zum Ehrenamtskreissieger im Fußballkreis 
Aschaffenburg gewählt wurde.

Dies ist eine große Ehre für ihn und auch für den 
Verein. Außerdem wurde Ehrenmitglied Gisbert 
Stimmel mit dem DFB-Sonderpreis für langjähriges 
Engagement beim SV Weilbach ausgezeichnet.

Trotz Positivem noch einiges zu bewältigen!
Zwei Probleme sind kurzfristig laut Sportvorstand 
Horst Bauer zu lösen. Erstens müssen die Sport-
platzbarrieren – Eine komplette Umrandung aus 
Alu-Elementen kostet ca. 10.000 € und mehr – ge-
richtet und erneuert werden. 

Hier strebt der Sportverein aber eine günstigere 
Variante an. Thomas Wendelmuth wird in der nächs-
ten Zeiten eine Form erstellen und neue Beton-
pfosten sollen gegossen werden um die defekten 
auszutauschen. Hier haben sich Niko Schüssler und 
Gisbert Stimmel bereit erklärt, diese zu gießen.

Das zweite Problem, dass wir lösen müssen ist das 
mit dem Rasenmäher. Hier werden in den nächsten 
Wochen Rasenmäher-Roboter zur Ansicht kom-
men um sich die Systeme vorführen zu lassen. Hier 
stehen dann die Fragen über Kosten, Eignung für 
unseren Sportplatz und die Unterstützung durch 
die Gemeinde im Vordergrund.

Außerdem auch, ob eventuell eine Umzäunung 
des Sportplatzes bei der Anschaffung des Gerätes 
nötig sein wird!

Die Jugendleiterin Heike Kuger zieht ein Fazit!
Nachdem Horst Bauer seine Ausführung beendet 
hatte, gab er Jugendleiterin Heike Kuger das Wort. 
Sie erwähnte, dass unsere Jugend sich nun mit vier 
weiteren Vereinen in einer »Jugendfördergemein-
schaft« kurz JFG befindet.

Der Grund dafür sind rückläufige Spielerzahlen 
und auch die Spielgemeinschaft mit Kirchzell war 
so nicht mehr haltbar. Somit sind ab der U13 alle 
Spieler nun Mitglied in der JFG.

Heike Kuger teilte mit, dass der Arbeitsaufwand 
bis zum endgültigen Eintritt in die JFG enorm war 
und unzählige Sitzungen stattfanden.

Denn die JFG ist ein eigenständiger Verein mit 
zwei Vorständen, Kassierern, Schriftführern und 
Beisitzern aus allen fünf Vereinen. Diese wären: 
Amorbach, Schneeberg, Weckbach, Kirchzell und 
Weilbach.

Momentan sind neun Spieler des SVW in der 
A-Jugend, von der sechs Spieler in der kommen-
den Saison für die Erste Mannschaft zur Verfügung 
stehen werden. Trainer der A-Jugend ist Werner 
Nahrath, der die kurzfristige Nachfolge von Jürgen 
Steegmüller angetreten hat.

In der B-Jugend hat der SVW keine Spieler und 
in der C-Jugend nur noch einen Aktiven. Bei der C-
Jugend ist Thomas Wendelmuth als Betreuer dabei.

Bei der D-Jugend steht Matthias Dekant als Be-
treuer vom SVW zur Verfügung.

Stark rückläufige Zahlen bei E- und F-Jugend!
Gerade mal jeweils zwei Spieler von Kirchzell und 
Schneeberg spielen als Gastspieler in der E-Jugend, 
in der F-Jugend gibt es überhaupt keinen spielenden 
Nachwuchs!

Positiv ist aber zu bewerten, dass zehn bis 15 
Spieler unter Horst Bauer und Claus Erbacher wie-
der bei den Bambinis trainieren.

Jugendspielbetrieb schwierig aufrecht zu erhalten!
Heike Kuger führte weiter aus, dass es immer 
schwieriger wird im Jugendspielbetrieb! Dafür 
nannte Sie mehrere Punkte: a) Weniger Kinder, die 
Fußball spielen wollen.         Fortsetzung auf Seite 8

Spielbetrieb der Jugend jetzt in der JFG!
Fortsetzung von der Seite 4! Von Horst Weisser
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b) Keine Betreuer mehr, die sich zweimal pro 
Woche bereit erklären würden, Training zu halten 
und jeden Samstag zu den Spielen zu gehen.

c) Immer mehr Vorschriften der Verbände, usw. 

Rückzug als Jugendleiterin früh angekündigt!
Kuger sagte, dass es für sie feststeht im nächsten 
Jahr nicht mehr als Jugendleiterin weiter zu machen 
und sie immer gesagt habe, dass sie dieses Amt nur 
so lange machen werde, bis ihr Sohn in der Ersten 
Mannschaft spielen wird. 

Dieser Zeitpunkt ist nun gekommen. Sie betonte, 
dass es für Sie eine sehr schöne Zeit war, in der sie 
viel gelernt habe. Es wäre aber auch sehr arbeitsin-
tensiv gewesen.

Focus zukünftig auf den Wirtschaftsbetrieb gelegt!
Heike Kuger führte aus, dass sie auch im Wirt-
schaftsbetrieb des SVW sehr stark gefordert sei 
und zukünftig nicht mehr beides parallel machen 
möchte. Dies ist zuviel und wird beiden Aufgaben-
bereichen nicht gerecht, wenn man es hundertpro-
zentig und optimal machen möchte. Sie wird sich 
zukünftig ganz auf die Aufgabe im Wirtschaftsbe-
trieb konzentrieren.

Deshalb hofft sie stark, dass sich bis Mai nächsten 
Jahres eine geeignete Person finden lässt, die Tätig-
keit des Jugendleiters übernimmt.

Finanziell Licht am Ende des Tunnels!
Nachdem Heike Kuger ihre Ausführungen beendet 
hatte übergab Vorsitzender Sport Horst Bauer das 
Wort an den Vorsitzenden Finanzen Matthias De-
kant.

Dekant führte detailliert in Zahlen aus, dass es in 
der zurückliegenden Zeit endlich gelungen sei, trotz 
vielfältiger Belastungen, finanziell besser da zu stehen.

Dazu haben natürlich die gut angenommenen 
Veranstaltungen einen erheblichen Beitrag geleistet. 
Nicht zu vergessen, die inzwischen festen Einnah-
men aus Bandenwerbung, Vereinsheft und die Un-
terstützung für den Spielbetrieb durch den Dauer-
kartenverkauf vor den Verbandsrunden der Aktiven.

Entlastungen der Vorstandschaft nur Formsache!
Den Ausführungen Dekants folgten die Ausführun-
gen von Kassenprüfer Maurice Pfaff, der Dekant ein 
hervorragendes Zeugnis bezüglich der finanziellen 

Führung ausstellte und keine Beanstandungen mit 
seinem Kollegen Gerald Hornich bei der Prüfung 
des schriftlichen Kassenberichts, der Kassenbücher 
sowie der weiteren notwendigen Unterlagen hatte.
Somit war die Aufforderung der Anwesenden zur 
Entlastung des Vorstands per Aklamation reine 
Formsache. Die Vorstandschaft wurde einstimmig 
entlastet!

Der Förderverein trägt gut zur Unterstützung bei!
Horst Bauer gab nach der Entlastung der Vorstand-
schaft dem Präsidenten des Fördervereins Wolf-
gang Kalle das Wort.

Kalle führte kurz aus, dass es nun möglich ist, auch 
finanziell dem Sportverein für Vorhaben mit einer 
größeren Summe unter die Arme zu greifen! Durch 
die Mitgliedsbeiträge und Veranstaltungen an der 
sich der Förderverein beteiligt habe, ist diese Zu-
sammengekommen.

Bürgermeister Kern macht finanzielle Zusagen!
Anschließend bekam Bürgermeister Bernhard Kern 
das Wort und zeigte sich begeistert vom Engage-
ment beim SVW. Ein Beispiel sieht man auch im 
Gastraum, die Theke!

Auf die Probleme mit dem Rasenmäher ging er 
gezielt ein und sagte, dass er dieses Vorhaben durch 
die Übernnahme von fünfzig Prozent der Kosten 
und zehn Prozent durch Fördermittel, also insge-
samt 60 Prozent möglich machen möchte.

Die Verantwortlichen des SVW hörten das gerne 
und hoffen natürlich auf diese Unterstützung.

Außerdem ging er auch allgemein auf die Berich-
te der Verantwortlichen ein und dass das »Problem 
Sportplatz« so wie er es sich erhofft hatte, nicht zu 
bewältigen sei. Er führte aus, das es zukünftig viel-
leicht eine Möglichkeit geben werde, dass die Trai-
ningsmöglichkeiten, bei schlechter Witterung auf 
einem anderen Platz zu trainieren, steigen könnten, 
genaueres hierzu konnte er noch nicht sagen. Las-
sen wir uns überraschen.

Nur wenige Mitglieder kamen zur Ehrung!
Nach den Ausführungen des Bürgermeisters be-
grüßte der Vorsitzende Sport Horst Bauer noch-
mals die anwesenden und persönlich schriftlich 
eingeladenen Mitglieder, die Ehrungen des SVW 
erfahren sollten.                Fortsetzung auf Seite 10

Finanziell sieht es endlich mal besser aus!
Fortsetzung von der Seite 6! Von Horst Weisser
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Etwas enttäuscht zeigte er sich, dass der schriftli-
chen Einladung nur ein Bruchteil dieser folgten.

Trotzdem sagte er zu den Anwesenden, es freut 
die Verantwortlichen, dass sie der Einladung gefolgt 
seien und sie an diesem Abend hier sind. 

Ob sie nun 25, 40, 50 oder sogar schon 60 Jahre 
Mitglied im Sportverein seien, der Sportverein sagt 
herzlich Danke für die Teilhabe am SVW!

Ohne die »Alten« geht es nicht!
Er führte weiter aus, dass ein Verein nur bestehen 
kann, wenn er auch langjährige Mitglieder hat. Wie 
in der Arbeitswelt, so hat man auch in den Verei-
nen erkannt, dass die Älteren die Erfahrung und das 
Wissen haben, was jüngere Mitglieder nicht haben 
können.

Diese Tatsache sollten wir uns auch als Verein zu-
nutze machen. Aber nur wenn ihr das auch wollt. 
Dass es sich lohnt auch noch im Alter für die Belan-
ge des Sportvereins zu engagieren, zeigen bei uns 
stellvertretend zwei Männer. Niko Schüssler, der 
immer noch als Ehrenamtsbeauftragter und Statisti-
ker der jetzigen Vorstandschaft wichtige Arbeit ab-
nimmt oder Gisbert Stimmel, der immer rund um 
das Sportgelände nach dem Rechten sieht. Ob Un-
kraut gejätet werden muss oder Hecken hinten am 
Zaun geschnitten werden müssen oder wie zuletzt, 
der Eingangsbereich einen Farbanstrich braucht, er 
ist da und das immer noch! Er nimmt Hausmeister 
Uwe Arnold viel Arbeit ab. Bauer zollte beiden ein 
herzliches Dankeschön.

Eine »Rentnerbande« für den SVW!
Er führte weiter aus, dass er für den Verein schön 
wäre, wenn man noch mehr Leute für den SVW 
hätte, die sich sozusagen in Gemeinschaft als »Rent-

nerbande« für diesen bei irgendwelchen wichtigen 
Tätigkeiten engagieren würden. Denn, es gibt im-
mer wieder etwas zu tun und ich lade Euch dazu 
ein, sagte er und erwähnte, auch wenn ihr heute 
nicht mehr so oft am Sportplatz oder im Sport-
heim seid, ist es doch wichtig für uns, dass ihr immer 
die Treue zum Sportverein gehalten habt.

Das Motto: »Nicht jammern, kämpfen«!
Horst Bauer erklärte zum Abschluss, dass er und 
seine Frau Michaela ein Dankeschön-Wochenende 
der 24 Ehrenamtssieger aus 24 Kreisen in Bayern 
und 16 aus Thüringen auf Einladung des DFB und 
dem bayerischen Fußballverband in Bad Gögging 
verbringen durfte.

Er sagte, dass sie ein tolles Wochenende hatten 
und in vielen Gesprächen mit anderen Geehrten 
feststellten, dass jeder Verein ganz unterschiedliche 
Probleme und Nöte hat. Wenn er dann das Ganze 
mit den Problemen beim SVW vergleicht, sei der 
SVW noch ganz gut aufgestellt.

Sicher, sportlich ist da noch viel Luft nach oben 
und hier werden die Verantwortlichen im Verein zu-
künftig noch viel Arbeit leisten müssen. Vorrangig in 
der Jugendarbeit muss durch mehr Attraktivität die 
Zukunft gesichert werden. Es wird sicher nicht ein-
facher, gerade durch die Geburtenrückgänge und 
die Einführung der Gesamtschule.
Die Begeisterung für den Sport Fußball ist aber im-
mer noch nach wie vor vorhanden. Dies müssen 
wir nutzen! Deshalb gilt für uns und unseren Verein 
das Motto: »Nicht jammern, kämpfen!«

Nach diesen Ausführungen beschloss Vorstand 
Sport Horst Bauer die Mitgliederversammlung 
und man ging zum gemütlichen Teil des Abends im 
Sportheim über.                                              hw

Die Geehrten mit den Vorständen Matthias Dekant links außen und Horst Bauer rechts außen im Bild. Von links: 
Mathias Schäfer (40 Jahre), Richard Scheurich (40), Achim Schneider (30), Josef Scholl (60), Ernst Erbacher (60) und 
Hugo Hassel (40).

Vorstand betont: »Alte« sind wichtig!
Fortsetzung von der Seite 8! Von Horst Weisser
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Viel Spaß bei den Sport-Tagen vom Freitag, den 29. Mai bis Montag, den 1. Juni 2014 beim SV Weilbach!
Ob 5. Elfmeter-Cup, Abschiedsspiel von Jürgen Weidner, erstes Bambini-Turnier seit Jahren, Musikveranstaltungen, alles kam gut an! Eindrücke in Bildern! Von Horst Bauer
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Liebe Leser und Mitglieder des Sportvereins. Im 
August ist es wieder soweit. Die Verbandsrunde 

2014/15 der Aktiven beginnt.

In den letz-
ten zurücklie-
genden Jahren 
haben wir im-
mer mit dem 
Verkauf der 
Dauerkar ten 
den Spielbe-
trieb des SVW 
unterstützt, um 
die Kosten für 
den Verein auf 
ein erträgliches 
Niveau senken 
zu können und 
somit den Ver-

antwortlichen des Vereins eine notwendige Hilfe 
zukommen zu lassen. Ich, Niko Schüssler und Karl-
heinz Link werden wieder vor der Verbandsrunde 

bei ihnen Vor-
b e i s c h a u e n 
oder sie an-
sprechen, um 
unseren Club 
so gut wie 
möglich zu un-
terstützen.

Bitte helfen 
Sie uns dabei 
und erstehen 
sie einen Dau-
erkarte für die 
Spiele unserer 
Ersten Mann-
schaft. Vielen 
Dank!         ns

Wir bitten erneut um die Unterstützung!
Dauerkartenverkauf vor Beginn der Runde! Von Niko Schüssler
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»Feiern Sie im Sportheim des SVW!«
Für private Veranstaltungen gut geeignet!  Von Wolfgang Bayer
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BAU GmbH
KA-JA Bau GmbH * Hartungsstraße 42 * 63937 Weilbach

Ka - Ja

Wir führen aus:

- Abbruch-
- Entwässerungs-
- Maurer-
- Pflaster-
- Beton- und
Stahlbetonarbeiten

Bautechnik
in Meisterqualität

Tippspiel des SV Weilbach gewonnen!
Der Preis wurde an eine Siegerin überreicht! Von Heike Kuger

Der Sieger des Bundesliga-Tippspiels wurde er-
mittelt und Horst Bauer überreichte persön-

lich den Preis an eine Preisträgerin.
Gewinnerin des Tippspiels der »Eisenhammer- 

tipper« war in der Bundesliga-Saison 2013/ 
2014 Frau Marikka Wüst aus Röllfeld.

Sie hängte die gesamte männliche 
Konkurrenz bei den Tipps für die Bun-
desligabegegnungen um Längen ab 
und siegte souverän. 

Als erster Preis wurde ein Kasten 
Bier vom Sportverein Weilbach aus-
gelobt. 

Marikka Wüst wünschte sich aber 
lieber eine Kiste Sekt! Dem kam der 

SV Weilbach natürlich gerne nach.
Im Bild Frau Marikka Wüst und Horst 

Bauer bei der Preisübergabe.             hk
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Was gibt’s Wichtiges beim Sportverein Weilbach?
Herzlichen Glückwunsch! – Trainingsauftakt!  –  Wichtige Hinweise an Kunden!

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!
Am Dienstag, den 24. Juni 2014 feierte unser Mit-
glied Herr Xaver Knoll seinen 65. Geburtstag. 

Wir gratulieren Dir recht herzlich und wünschen 
Dir viel Glück und Gesundheit für die Zukunft! 

Trainingsauftakt bei den Aktiven!             
Am kommenden Dienstag, den 1. Juli 2014 um 19 
Uhr geht es für die Aktiven wieder los. Die Ers-
te Mannschaft beginnt die Vorbereitungen auf die 
Verbandsrunde 2014/15 in der B-Klasse Aschaf-
fenburg.

Auszug aus dem Trainingsplan zur Vorbereitung:
Dienstag, 	1. Juli, 	19.00 Uhr 	 Trainingsauftakt
Freitag, 	 4. Juli, 	18.30 Uhr 	 Training
Sonntag, 	 5. Juli, 	10.00 Uhr 	 Training
Dienstag, 	8. Juli, 	19.00 Uhr 	 Trainingsauftakt

Freitag,   11. Juli, 	18.30 Uhr 	 Training
Sonntag, 12. Juli, 	10.00 Uhr 	 Training
Weitere Daten für die Spieler sind aus dem aus-

gedruckten Plan zu entnehmen!
Wir wünschen der Mannschaft und dem neuen 

Trainer Sven Törke viel Glück in der neuen Saison!

Wichtige Hinweise an die Anzeigenkunden!                 
Am Freitag, den 26. Juli 2014 erscheint die letzte 
Ausgabe der Sportvereins-Nachrichten, Nr. 60, in 
der Dekade 2013/14. Ab Freitag, den 30. August 
geht es dann wieder von vorne los mit der Aus-
gabe Nr. 61!

Eine Neuerung gibt es für die neue Dekade! 
Es wird zukünftig nur noch Farbanzeigen im Ver-
einsheft geben. Wenn es dazu Fragen gibt, bin ich, 
Horst Weisser unter der Tel. 0 93 73/20 36 17 zu 
erreichen. Die Kunden werden extra informiert!
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Vorstandschaft unverändert im Amt!

Sommerfest des Fanclubs am 19. Juli! Von Klaus Weidner

Die Vorstandschaft des FC BAYERN FANCLUB 
WEILBACH/UFR. für die nächsten zwei Jahre ist 

gewählt. 
Die Mitglieder der bisherigen Vorstandschaft erklär-

ten sich erneut bereit zur Verfügung zu stehen und 
wurden unter der Leitung des in der Versammlung 
bestimmten Wahlleiters Karl Erbacher per Aklama-
tion einstimmig in ihren Ämtern bestätigt und wie-
dergewählt!

Rückblick über Aktivitäten des Fanclubs!
Am Freitag, den 6. Juni 2014 um 20 Uhr begann die 
Generalversammlung mit Neuwahlen im Sportheim 
des SV Weilbach. Zahlreiche Mitglieder des Fanclubs 
folgten der schriftlichen Einladung der Vorstandschaft 
und kamen zur Veranstaltung.

Der  Vorsitzende Klaus Weidner begrüßte die An-
wesenden und gab einen Rückblick über alle Aktivi-
täten des zurückliegenden Vereinsjahres, wie z. B. über 
die erst kürzlich durchgeführte Draisinentour. 

Clubkasse in ordnungsgemäßem Zustand!
Nachdem Kassiererin Silke Wiede einen Überblick 
über die aktuellen Kassenbestände aufzeigte, wurde 
ihr durch Kassenprüferin Roswitha Lang die Richtig-
keit ihrer Ausführungen und gute Arbeit attestiert.

Vorstandschaft nach Entlastung wiedergewählt!
Danach wurde die Vorstandschaft per Handzeichen 
durch alle anwesenden Mitglieder entlastet.

Erfreulicher Weise stellte sich die komplette Füh-
rung wieder zur erneuten Wahl in den Vorstand zur 
Verfügung und wurde einmütig erneut per Hand-
zeichen gewählt. Somit setzt sich die Vorstandschaft 
erneut wie folgt zusammen: 

1. Vorsitzender: Klaus Weidner
1. Vorsitzender: Wolfgang Kalle
1. Vorsitzender: Bernd Hartig
Kassiererin: Silke Wiede
Schriftführerin: Rosalie Hartig
Beisitzer: Vedat Tiryaki 
Beisitzer: Michael Stimmel
Beisitzer: Niko Schüssler
Beisitzer: Horst Weisser
Kassenprüfer: Roswitha Lang
Archiv/Chronik: Niko Schüssler.

Abschließend wurden noch die nächsten Veranstal-
tungstermine bekanntgegeben:

13. Juli, ab 15 Uhr Besuch des Festes »140 Jahre 
Feuerwehr«.

19. Juli Sommerfest des Fanclubs bei Silke Wiede
27. Juli Ausweichtermin für das Sommerfest
ab 27. Juli Teilnahme an der Ortsmeisterschaft des 

Tennisclubs
3. August Besuch der Nordbavaria Röllfeld
20. 12. Weihnachtsfeier
23. 12. Winterwanderung 

Nach dem Versammlungsende saß man noch bei 
einer Vesper gemütlich beisammen.                   kw

Die Vorstandschaft 
im Bild 
Hinten von links:  
Niko Schüssler,  
Klaus Weidner,  
Vedat Tiryaki,
Bernd Hartig und  
Michael Stimmel. 

Vorne von links: 
Wolfgang Kalle, 
Silke Wiede, 
Rosalie Hartig und 
Horst Weisser.
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